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Einsatzplanung FS "HEINCKE", DBCK

0. HEINCKE WIKI lesen und Teilnehmer darauf hinweisen
1. Reisedaten

	Reisenummer:
	HExxx 
	Zeitraum der Reise:
	

	Fahrtleitung:
(Name, Institut, Tel., Handy, Fax, E-mail):
	

	Wiss. Aufgabenstellung/ Projekt: 
	

	Abgangshafen:
	
	Abreisetag:
	
	Uhrzeit:
	

	Ankunftshafen:
	
	Ankunftstag:
	
	Uhrzeit:
	

	Zwischenhafen:
	



2. Aktivitäten in den Häfen 
(Beladung mit Wiss. Ausrüstung, Installationen, Erprobungen, Veranstaltungen etc.)

	Abgangshafen:

	Fester Liegeplatz der Heincke in Bremerhaven ist 
 „Am Handelshafen 12“, beim AWI Campus.



	Zwischenhafen:
	



	Ankunftshafen:
	Fester Liegeplatz der Heincke in Bremerhaven ist 
 „Am Handelshafen 12“, beim AWI Campus.





3. Wissenschaftliche Ausrüstung
(Geräte und sonstige Ausrüstung, die für den Einsatz an Bord gebracht werden)

	Wird zum Be-/Entladen ein Gabelstapler ☐ und/oder Autokran ☐ benötigt?





[bookmark: _4._Nutzung_der]4. Nutzung der an Bord installierten wissenschaftlichen Geräte: 
Wichtiger Hinweis: Möchten Sie die unten aufgeführten Geräte nutzen, wenden Sie sich bitte 3 Monate vor Auslaufen an die Ansprechpartner im AWI, damit Sie mit der Nutzung vertraut gemacht werden, ihnen die Geräte vor dem Auslaufen übergeben werden und beim Einlaufen wieder abgenommen werden können. Sollten Sie bereits mit der Nutzung vertraut sein, so ist dennoch eine geregelte Übergabe durch die entsprechenden AWI - Mitarbeitenden nötig, damit wir allen Nutzenden einen einwandfreien Betrieb gewährleisten können.

Fragen zur wissenschaftlichen Technik beantwortet:  Ralf Krocker (Schiffskoord@awi.de)

	Anlage
	Betreuende/
Ansprechpersonen
	Nutzung während 
der Ausfahrt geplant.
Ja / Nein
	Einweisung bereits erhalten? (<1Jahr)         Ja / Nein

	Datenerfassungssystem: 
D-Ship, Werum, mit kompletter Hardware (immer in Betrieb)
	Sebastian Immoor
Schiffskoord@awi.de
	
	



	CTD: 
SBE 911+, SEABIRD mit Sensoren
	Sandra Tippenhauer
Sandra.Tippenhauer@awi.de
	
	



	Thermosalinograph: 
SBE 21 + SBE38, SEABIRD
(en-route in sauberem Wasser)
	
FIELAX
Info@fielax.de
	
	

	Multifrequenz-Lot Simrad EK80
CW-Mode ("EK60"-Mode: 38,70,
                 120, 200 kHz)
FM-Mode ("EK80"-Mode)
	Sören Krägefsky
Schiffskoord@awi.de
	
	



	ADCP-Anlagen:
Teledyne-RDI OS 150 kHz 
Teledyne-RDI WHM 600 kHz
	FIELAX
Info@fielax.de
	
	



	Fächersonar: EM712, Kongsberg
	FIELAX
Info@fielax.de
	
	



	Sedimentlot: SES 2000, Innomar
	FIELAX
Info@fielax.de
	
	



	SoundVelocityProfiler-Sonde
Valeport MIDAS
	FIELAX
Info@fielax.de
	
	



	11mm LWL-Kabel 
der Vier-Trommel-Winde
	Ralf Krocker
Schiffskoord@awi.de
	
	



	Unterwassernavigations-Anlage GAPS; Firma IXSEA
	Ralf Krocker
Schiffskoord@awi.de
	
	



	Reinst-Wasser-Anlage, 
Millipore Direct-Q 3 UV
	Ralf Krocker
Schiffskoord@awi.de
	
	



	Fluorometer WetLabs Sensor ECO FLRT (im Durchflusstank; en-route in sauberem Wasser)
	FIELAX
Info@fielax.de
	
	



	Netzsondensystem für Fischerei, Scanmar
	Ralf Krocker
Schiffskoord@awi.de
	
	

	Hyperspectral UV-VIS 
Radiance Sensor
	Rohan Henkel
Rohan.Henkel@uni-oldenburg.de
	
	


4.1 Kühlanforderungen

	Anlage
	Labor
	Nutzung während 
der Ausfahrt? 
Ja / Nein
	Standard-
Temperatur
[°C]
	Kühlorder
[°C]

	Thermolabor
(+4 bis +25 °C)
	Thermolabor
	
	(aus)
	

	Tiefkühlraum
(0 bis – 18 °C)
	Tiefkühlraum
	
	(aus)
	

	Tiefkühltruhe 
TEFCOLD
(- 18 °C)
	Nasslabor
	
	-20
(Alternative zum Tiefkühlraum)
	

	Inkubator
phcbi MIR-554-PE
(-10 bis + 60 °C)
	Nasslabor
	
	+5
	

	Inkubator
phcbi MIR-554-PE
(-10 bis + 60 °C)
	Trockenlabor
	
	+5
	

	Inkubator 
Sanyo MDF-U53V
 (-50 bis -86 °C)
	Trockenlabor
	
	-50
(tiefere Tempera-turen werden nicht mehr erreicht)
	

	Tiefstkühlschrank
phcbi MDF-DU502VH
(-50 bis -86° C)
	Trockenlabor
	
	(aus)
	





5. Gefahrgut und Fracht/Expeditionsausrüstung
Bitte die Detaildaten zu Fracht, Expeditionsausrüstung und Gefahrgut im 
Expedition Interface System – EIS eingeben.


6. Reiseplanung
(Zeitlicher und inhaltlicher Ablauf, Hafenfolgen, etc.)
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 7. Wissenschaftliche Aktivitäten während der Reise

(Geräteeinsatz, benötigte Bordmittel etc., ggf. besondere Anforderungen an die Schiffsbesatzung)

	Nagoya Protokoll berücksichtigt? Ja ☐ / Nein ☐ / Trifft nicht zu ☐
Tierische Nebenprodukte berücksichtigt? Ja ☐ / Nein ☐ / Trifft nicht zu ☐
BSH-Antrag nach Bundesberggesetz notwendig? Ja ☐ / Nein ☐ 
Drohneneinsatz (nur mit AWI Genehmigung)! Ja ☐ Name / Nein ☐ 
















8. Anzahl Fahrtteilnehmende inkl. Fahrtleitung (max.12). Bei Tagesfahrten pro Tag:

        1.Fahrt:____	2.Fahrt____      3.Fahrt____	4.Fahrt____

davon VegetarierInnen:	1.Fahrt:____	2.Fahrt____	3.Fahrt____	4.Fahrt____

9. Sonstiges

	a) Code of Conduct
	Vertrauensperson 1
	Vertrauensperson 2

	
	nur bei Fahrten mit mehr als 
5 Personen und ab 5 Tagen Länge zwingend erforderlich
	nur bei Fahrten mit mehr als 
5 Personen und ab 5 Tagen Länge zwingend erforderlich

	b) Eisbärenschutz
	Waffensachkundiger
	Eisbärenwächter

	
	nur bei Fahrten nach Spitzbergen und geplanten Arbeiten außerhalb des Schiffes, e.g. an Land oder bei Einsatz des Arbeitsbootes, notwendig
	nur bei Fahrten nach Spitzbergen und geplanten Arbeiten außerhalb des Schiffes, e.g. an Land oder bei Einsatz des Arbeitsbootes, notwendig

	c) Geschätzte Gesamtdistanz                 
	      ???? sm

	d) Bemerkungen: (ggf. Anlage beifügen) 

	

	Fahrtleitung, Datum/Unterschrift: 


	AWI-Schiffskoordination, Datum/Unterschrift: 



Mindestens 6 Wochen vor Fahrtbeginn als unterschriebenes WORD per E-Mail 
nur an die AWI-Schiffskoordination senden:  Schiffskoord@awi.de


10. Anlagen

(Weitere Informationen zum Reiseverlauf / Karte des Einsatzgebietes mit Stationen)



Diese Seite kann vor dem Absenden an Schiffskoord@awi.de gelöscht werden.

Kontakte:
· AWI-Schiffskoordination: 

E-Mail: Schiffskoord@awi.de  
(Derk Apetz, Marius Hirsekorn, Sebastian Immoor, Claudia Klages, Angela Kornahrens, Ralf Krocker, Ingo Schewe)

Informationen für Expeditionsteilnehmende

Heincke-Wiki

· Schiff:	
E-Mail: Bruecke@Heincke.Briese-Research.de
Tel.: 0171-6009500 	  (Handy Brücke)	
Tel.: 0471-4831-2256	  (Standleitung Brücke) 
Tel.: +881 677 104 241  (Iridium)

INFO an Fahrtleitung:

· Unbedingt die Fristen für diplomatische Forschungsanmeldungen einhalten. Das sind ggf. 6 Monate + 3 Wo. Bearbeitungszeit. Details erfahren Sie auf Anfrage bei der Schiffskoordination.

· Bitte unbedingt die Meldung (Seite 2) bezüglich der einzusetzenden wiss. Geräte und der Einweisung/Übergabe einhalten (mind. 3 Monate vor Fahrtbeginn).

· Ansprechpartner für Fracht: Matthias.von.Haefen@awi.de / Transport@awi.de 

· Zoll: Stefanie.Kluever@awi.de / logistik.zoll@awi.de
Bei der Anlieferung von Frachten, die zolltechnisch bearbeitet werden müssen, sind entsprechende Bearbeitungszeiten zu berücksichtigen. Eine geplante Anlieferung kurz vor Abfahrt wird im Fall einer verzögerten Zollbehandlung ggf. auch die Abfahrt verzögern. 

· Die Liste der Fahrtteilnehmer MUSS spätestens 3 Tage vor Fahrtbeginn an Bord vorliegen, damit der Kapitän die Teilnehmenden bis 48h vor Abfahrt bei der Bundespolizei anmelden kann. 
(Exceltabelle direkt per E-Mail senden an:  Bruecke@Heincke.Briese-Research.de )
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